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Pestfahne (Gonfalone della peste) Niccolò di
Liberatores (Alunno)

Die Pestfahne (Gonfalone della peste) Niccolò di Liberatores (Alunno)

entstand wahrscheinlich 1468. Sie zeigt eine getreuliche Darstellung der

Stadt Assisi. Abgebildet sind außerdem die Heiligen Sebastian, Clara,

Franziskus, Blasius, Gregor und Rochus sowie Maria und Christus. Die

Pestfahne befand sich ursprünglich auf dem Altar von S. Ludovico, heute

S. Stefano, in Assisi. Der deutsche Maler Johann Anton Ramboux kaufte

sie bei seinem Aufenthalt in der Stadt zwischen 1820 und 1835 und

nahm sie in seine Sammlung in Köln auf. Dort verschwand sie 1880.

Später tauchte sie im Priesterhaus in Kevelaer auf, wo sie sich noch

heute befindet.
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